039 Schmidtburg 

Kurztext
Sie ist nicht nur die größte, sondern auch eine der ältesten Burgen des Hunsrücks. Eindrucksvoll und zugleich verborgen thront sie auf einem Felsvorsprung. 

Langtext
Bei einer Wanderung durch das Hahnenbachtal gehört sie eindeutig zu den Höhepunkten: die imposante Ruine der Schmidtburg in Schneppenbach. Sie liegt auf einem 220 Meter langen und 73 Meter breiten Felssporn, der an drei Seiten vom Bach umflossen ist.

[bookmark: _GoBack]926 wurde die Burg von drei fränkischen Edelherren erbaut, die sich hier einen vor Angriffen gut geschützten Stammsitz schufen. Im Laufe der Jahrhunderte war sie im Besitz verschiedener Grafen und Erzbischöfe, war militärischer Stützpunkt und erlebte durch Sprengungen und Verwüstungen schließlich ihren Niedergang. Ende des 18. Jahrhunderts verlor die Burg auch ihre letzte Funktion als Verwaltungssitz und verfiel. Die Natur nahm sich der Reste der Anlage an – ein ideales Versteck etwa für den „Schinderhannes", der hier wohl zeitweise untertauchte.

Seit die Ruine in den 1970/80er Jahren freigelegt und saniert wurde, ist die Größe der Anlage wieder erkennbar. Das riesige Burggelände besteht aus mehreren Bereichen: der zweigeteilten Oberburg, der zweigeteilten Unterburg sowie einer tiefergelegenen Niederburg. In der Unterburg befanden sich mehrere Burgmannenhäuser und Wirtschaftsgebäude sowie ein Turm, eine Zisterne und ein Brunnen. Die Oberburg bot Platz für Pferde, Wagen und Kutschen. Die prächtigsten Gebäude sind der in Teilen noch erhaltene Palas, die Hauskapelle und ein Bergfried. Gegenüber liegt auf einem Bergsporn die Altburg von Bundenbach.
[bookmark: _Hlk43450270][bookmark: _Hlk42858970]Vergangenheit neu erleben
Machen Sie sich Ihr ganz eigenes Bild von der Vergangenheit: Mit der kostenlosen ARGO-App können Sie die Burganlage vor Ort über Augmented Reality in ihrer ursprünglichen Größe und in 360°-Darstellung betrachten. Zum Download der kostenlosen ARGO-App (www.ar-route.de). 
[bookmark: _Hlk43450429]Technische Daten:
Adresse: 55608 Schneppenbach
Telefon: +49(0)6752/137610 (Naheland-Touristik GmbH) 
Website: www.naheland.net
Öffnungszeiten: Die Ruine ist frei zugänglich 
Koordinaten: 49,846122°N, 7,391395°E
